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Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 22.09.2021 
 
Zu Beginn der Sitzung wurden die Anwesenden zur Sitzung des Gemeinderates begrüßt. 
Danach informierte der Vorsitzende, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung eine 
Erschließungsträgerschaft für die Erschließung und Vermarktung von Bauplätzen in Marbach 
an die Firma Beller, Herbertingen beschlossen wurde. Wenn sich dieses Modell bewährt, 
könnte dies künftig auch in der übrigen Gemeinde angewandt werden.  

Im Anschluss wurde über den Antrag von Gemeinderat Gerhard Lutz auf Ausscheiden aus 
dem Gemeinderat entschieden. Es wurde hierbei ein „wichtiger Grund“ gemäß § 16 
Gemeindeordnung festgestellt und damit das Ausscheiden aus dem Gemeinderat bestätigt. 
Für Gerhard Lutz rückt nach der Anzahl der Stimmen Herr Alban Weiß in den Gemeinderat 
nach. Die Verpflichtung ist am 13.10.2021 vorgesehen. 
 
Nachdem das Ausscheiden von Gerhard Lutz aus dem Gemeinderat bestätigt wurde, wurde 
dieser von Bürgermeister Magnus Hoppe verabschiedet. Der Vorsitzende dankt Herrn 
Gerhard Lutz für die gute Zusammenarbeit und für sein ehrenamtliches Engagement in den 
letzten Jahren bei zahlreichen wichtigen Projekten für die Gemeinde.  
 

 
Bürgermeister Magnus Hoppe mit Gerhard Lutz 
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Die Abwägung der eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen nach der erfolgten 
Auslegung der Unterlagen zur Sachlichen Teilfortschreibung  " Gewerbe“ des 
Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Bad Saulgau-Herbertingen 
wurde im Gemeinderat vorgestellt. Der Gemeinderat empfiehlt dem Gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bad Saulgau -Herbertingen die 
Abwägungsempfehlung wie aufgeführt zu beschließen. Zudem empfiehlt der Gemeinderat 
dem Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bad Saulgau -Herbertingen  
den Wirksamkeitsbeschluss der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes Teilfortschreibung 
„Gewerbe“ in der Fassung vom 28.07.2021 zu beschließen.  

Ebenfalls wurde die Abwägung der eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen nach 
der erfolgten Auslegung der Unterlagen zur Sachlichen Teilfortschreibung   
"Interkommunale Gewerbegebiete“ des Flächennutzungsplans der 
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Verwaltungsgemeinschaft Bad Saulgau-Herbertingen wurde im Gemeinderat vorgestellt. 
Der Gemeinderat empfiehlt dem Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Saulgau -Herbertingen die Abwägungsempfehlung wie aufgeführt zu beschließen. 
Zudem empfiehlt der Gemeinderat dem Gemeinsamen Ausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Saulgau -Herbertingen  den Wirksamkeitsbeschluss der 1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes Teilfortschreibung „"Interkommunale 
Gewerbegebiete““ in der Fassung vom 28.07.2021 zu beschließen.  

Die Vergabe der Bauarbeiten zur Herstellung der Zufahrt und von Parkplätzen am 
Ärztehaus wird auf Antrag aus dem Gemeinderat vertagt.  

Die Vergabe der elektrischen Ausrüstung der Wasserzählerschächte in Herbertingen 
und Marbach, welche durch das Hochwasser beschädigt wurden, wurde an den günstigsten 
Bieter Fa. E&M Wasseranlagenbau GmbH, Ravensburg zum Angebotspreis in Höhe von 
45.702,87 € (brutto) vergeben. 

Im Anschluss wurde die „Örtlichen Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2021/2022“ 
vorgestellt und beschlossen. Diese ergibt für das Kindergartenjahr 2021/2022 keine 
Änderung, so dass alle Einrichtungen bleiben wie im Vorjahr. Ein Bedarf an weiteren 
Ganztagesplätzen für U3-Kinder und Ü3-Kinder sowie von Krippenplätzen wird weiterhin 
angenommen.  
Bezüglich der Festlegung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2021/2022 wurden 
die Anpassungen der Beiträge für die Regelkindergärten, für die Ganztagesbetreuung und 
die Kinderkrippe entsprechend dem Vorschlag der kommunalen und kirchlichen 
Spitzenverbände des Landes Baden-Württemberg vom Gemeinderat beschlossen. Die 
Kindergartenbeiträge werden im Mitteilungsblatt und auf der Homepage veröffentlicht, 
nachdem diese auch vom Kirchengemeinderat bestätigt wurden. 
 
Abschließend erfolgte die Wahl des Ortsvorstehers von Hundersingen. Herr Reinhold 
Eisele, welcher diese Aufgabe bisher übernommen hat, scheidet auf eigenen Wunsch zum 
30.09.2021 aus. Vom Ortschaftsrat Hundersingen wurde daher ein Vorschlag für einen 
Ortsvorsteher an den Gemeinderat gemacht. Der Gemeinderat wählte offen über den neuen 
Ortsvorsteher ab und entsprach dem Vorschlag des Ortschaftsrats Hundersingen. Herr 
Markus Widmann wurde so zum Ortsvorsteher Hundersingen ab 01.10.2021 gewählt.  
 

Die öffentlichen Gemeinderatsprotokolle können –nach Fertigstellung– zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus eingesehen werden.  


